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Wahlen für Vorstand und BK: 
In den nächsten Wochen werden Geschwister 
aus dem Vorschlagsausschuss auf Euch zu-
kommen und Euch anfragen, ob Ihr bereit 
seid, in der Bezirkskonferenz, im Vorstand 
oder in den Ausschüssen mitzuarbeiten. Soll-
tet Ihr Vorschläge haben, dann teilt sie dem 
Vorschlagsausschuss oder dem Gemeindepas-
tor mit. 
 

Urlaub Pastor Brückner: 
29.04.-05.05. — Vertretung:  Pastorin Kathrin 
Posdzich, Werdau, Tel: 0375/287144 
 

Einsegnung 2024: 
Am 21.04. beenden Svenja Petters und Elisa 
Schwalbe aus Wilkau-Haßlau mit ihrer Ein-
segnung den Kirchlichen Unterricht. Wir 
freuen uns mit ihnen und gratulieren herzlich. 
Beginn des Gottesdienstes ist um 10 Uhr. Den 
Gottesdienst am 07.04. (ebenfalls um 10 Uhr)  
werden sie mit ausgestalten.  
 

Überwiesen 
vom Gemeindebezirk Rudolstadt wurde uns 
Schwester Irene Krauße. Wir heißen sie auf 
unserem Bezirk herzlich willkommen und 
wünschen ihr, dass sie hier schnell ihre geist-
liche Heimat findet. 
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Dienstl. Abwesenheit Pastor Brückner: 
11.-12.04. Kursus „Übergang gestalten“ auf 
Schwarzenshof. 
09.-12.05. Kinderchor „Die Schmetterlinge“ in 
Antonsthal; Vertretung in dringenden Fällen: 
Pastor Christian Posdzich, Zwickau, Tel.: 
0375/282661. 
25.05.  Übernahme einer kirchlichen Trauung  
   in Antonsthal 
 

Kirchlicher Unterricht Klassen 7-8: 
Der KU-Kurs in Vorbereitung auf die Einseg-
nung dauert 2 Jahre. Die Termine sind einmal im 
Monat samstags 09.30 - 13.00 Uhr in der Frie-
denskirche in Zwickau, Lessingstr. 8. 
Vorstellungsgottesdienst zur Einsegnung 2024: 
07.04. 10.00 Uhr  
Einsegnung 2024: Sonntag 21.04., 10.00 Uhr 
Vom 31.05. bis 02.06. findet in Zwickau wieder 
ein KU-Wochenende statt für die Schuljahre 6, 7 
und 8. 
 

Konventjugendkreis: 
Freitags um 19.00 trifft sich in der Zwickauer 
Friedenskirche der Jugendkreis des Zwickauer 
Konventes (mit Jugendlichen aus dem Zwickauer 
Raum). Adresse: Lessingstr. 8, 08058 Zwickau. 
 

Termine zum Vorplanen: 
06.-09.06. OJK in Aue 
16.06.  Verabschiedung Pastor Lutz Brückner 
 

Gremienarbeit: 
10.04. 19.30 Vorstandssitzung 
12.06. 19.30 Außerordentliche Bezirkskonfe- 
    renz mit Neukonstituierung. 

Aus dem Gemeindeleben    

Gemeindebrief 

 

Bezirk  Kirchberg/Wilkau-Haßlau 

April — Mai 2024 

Monatsspruch April 2024: 

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu 

stehen, der von euch Rechenschaft fordert 

über die Hoffnung, die euch erfüllt. 
(1.Petrus 3,15) 

Albrecht
Hervorheben

Albrecht
Hervorheben



Gedanken zum Monatsspruch April 

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort 
zu stehen, der von euch Rechenschaft for-
dert über die Hoffnung, die euch erfüllt.  
(1.Petrus 3,15) 
 

„Seid stets bereit“ - wenn ich das höre, da 
denke ich an zweierlei: 
 

Ich erinnere mich an den Gruß der Pionie-
re: „Seid bereit!“ Und die Antwort war: 
„Immer bereit!“ Wobei ich da nicht die 
besten Erinnerungen daran habe. 
 

Ich denke aber auch an ein Gespräch, dass 
ich mit jemand hatte, der im Intensivpfle-
gebereich arbeitet. Einer von ihnen hat 
immer Bereitschaft, falls irgendetwas Un-
vorhergesehenes kommt. Wir sprachen 
darüber, was es für ihn eigentlich heißt, 
„Bereitschaft“ zu haben. Er erzählte, dass 
da immer alles bereit liegen muss — die 
Dienstkleidung, und all das, was man für 
den Dienst braucht. Jederzeit damit zu 
rechnen, dass der Alarm losgeht, heißt aber 
auch: Er kann das Zuhause in der Zeit 
nicht verlassen. Er sagte: „Diese Zeiten 
sind mit einem normalen Alltag nicht zu 
vergleichen. Immer steht man unter Strom 
und ist angespannt, selbst wenn man am 
Ende doch nicht losmuss. Diese Anspan-
nung kommt daher, dass ich nie genau 
weiß, was da auf mich zukommt. Ich muss 
bereit sein, wie auch immer die Situation 
vor Ort dann auch aussieht.“ 
 

„Seid stets bereit“, sagt unser Monats-
spruch. Wenn ich es mir recht überlege, 
dann ist „bereit sein“ auch eine Aufgabe 
für uns als Christen. Aber wofür? Dieser 
Satz aus dem 1.Petrusbrief sagt: „… jedem 
Rede und Antwort zu stehen, der von euch 
Rechenschaft fordert.“ 
 

Hm, das klingt jetzt auch nicht gerade so, 
als würde man sich darum reißen wollen. 
Auch da erinnere ich mich an die Schul-
zeit, wo die Lehrer „Rechenschaft“ gefor-
dert haben über das, was in meinem Kopf 
vom Unterrichtsstoff angekommen ist. 
Und wie haben wir manchmal gezittert vor 
dem ein oder anderen Test. 
 

Auch in der Arbeitswelt muss man gele-
gentlich „Rechenschaftsberichte“ abgeben.  

Selbst ich als Pastor schreibe jährlich einen 
solchen an die Bezirkskonferenz. 
 

Da geht’s also zumeist um dienstliche Sa-
chen. Aber unser Persönliches, unser Pri-
vatleben, das halten wir lieber unter Ver-
schluss. Darüber wollen wir nicht jedem 
„Rede und Antwort“ stehen. 
 

Aber genau davon spricht der 1.Petrus-
brief. Rechenschaft über meinen Glauben 
geben? Da würden wir doch ganz schnell 
kontern: „Mein Glaube geht niemand was 
an!“ Über den Glauben spricht man nicht, 
schon gar nicht öffentlich. 
 

Doch wozu führt das? Der Glaube und die 
Kirche verschwinden immer mehr aus dem 
öffentlichen Leben unserer Gesellschaft. In 
manchen Gegenden steht in den Lokaltei-
len der Zeitung einmal die Woche viel-
leicht noch eine Botschaft mit religiösem 
Inhalt. Die Freie Presse in Zwickau und 
Umgebung hat auch das abgeschafft.  
 

Und gerade wir als winzige EmK kommen 
in der öffentlichen Wahrnehmung kaum 
mehr vor, schrumpfend, unbedeutend. 
 

Dennoch sind wir Hoffnungsträger! Wir 
sollen Rechenschaft ablegen über die Hoff-
nung, die uns erfüllt! Durch Christus sind 
wir Menschen mit einer frohen, hoffnungs-
vollen Botschaft, die wir weitererzählen 
dürfen, die wir nach außen strahlen lassen 
können. 
 

Wir können das, weil Christus unser Herz 
damit übervoll gemacht hat. Und: Wes das 
Herz voll ist, des läuft der Mund über! - so 
heißt es in der Bibel. Es passiert also ir-
gendwie ganz selbstverständlich, dass wir 
von dem, was uns erfüllt, sprechen bzw. 
handeln. 
 

Unsere heutige Gesellschaft braucht diese 
frohe Botschaft dringender denn je. Also 
lasst uns von ihm erzählen, versuchen, 
nach seinem Vorbild zu handeln, und uns 
in allem von seiner Liebe leiten. 
 

Herzlich grüßt Euch Euer Pastor 
 

   Lutz Brückner. 

 

Aus dem Gemeindeleben 

Informationen aus der Bezirkskonferenz am 07.03.2024: 
 
Nach der einführenden Andacht von Superintendent Werner Philipp stand der Hoffnungsge-
danke im Fokus unserer Sitzung. „Hoffen kommt von Hüpfen …“ war eine der Kernaussa-
gen seiner Gedanken, was ja bedeutet, dass Hoffen uns in Bewegung bringt … 
 
Wir haben zurückgeblickt auf das letzte Jahr 2023 und nach vorn geschaut auf das bereits 
begonnene Jahr 2024. 
 
Dankbar haben wir zur Kenntnis genommen, dass viele Geschwister sich einbringen und 
ihren Teil dazu tun, dass unsere Gemeinden leben können. Sie tun dies mit ihren Gaben, ihrer 
Zeit, ihrer Kraft, ihren Ideen, ihrem Mittun, ihrem Mitdenken und ihrem Mitbeten. Herzli-
chen Dank dafür an alle, die sich eingebracht haben. 
Wir haben festgestellt, dass wir allen finanziellen Verpflichtungen im letzten Jahr nachkom-
men konnten und sind sehr dankbar für alle Geber, aber auch für diejenigen, die die Gaben 
verantwortungsvoll verwalten. Dem Kassenführer wurde einstimmig Entlastung erteilt. 
Wir haben uns erinnert an all das, was auf dem baulichen Gebiet alles geschafft wurde. 
Die Predigtlizenzen unserer beiden Predigthelfer Uwe Münzner und Mathias Neubert wurden 
einstimmig und mit großem Dank verlängert. 
 
Wir haben aber auch unsere Sorgen geteilt: 
Zu unseren Gottesdiensten kommen immer weniger Kinder, Jugendliche und junge Familien. 
Selbst einige Familiengottesdienste blieben 2023 ohne Kinder. Das geplante Kindergottes-
dienstwochenende blieb ebenfalls ohne Anmeldung. Bis auf den Kindertreff sind eigentlich 
alle Kinderveranstaltungen zum Erliegen gekommen. 
Im letzten Jahr sind knapp 10 % unserer Kirchenglieder verstorben— d.h. unsere Gemeinden 
werden kleiner. Nunmehr zählen wir als Bezirk nur noch 85 Kirchenglieder. Die Aufgabe 
aber bleibt, für die Menschen um uns herum da zu sein. 
Durch den zahlenmäßigen Rückgang werden auch die Finanzen knapp. Wir mussten mit 
einem Defizit-Haushalt das Jahr 2024 planen. Die nächsten Monate kommen wir noch hin 
durch die bestehenden Rücklagen, doch die werden bald aufgebraucht sein, vielleicht sogar 
noch in diesem Jahr. Und dann? Die strukturellen Änderungen unserer Arbeit auf dem gan-
zen Konvent werden vielleicht etwas an Einsparungen bringen, doch ohne Steigerung der 
Einnahmen werden wir es nicht schaffen. 
 
Wir haben außerdem die Arbeitsstruktur auf unserem Bezirk verändert, Ausschüsse gestri-
chen oder von der Größe her angepasst. 
 
Wir haben natürlich auch über die Veränderungen gesprochen, die in Kürze anstehen: Pastor 
Brückner geht aus gesundheitlichen Gründen in den vorzeitigen Ruhestand. Mit dem Ge-
meindebezirk Zwickau-Planitz bilden wir ab Herbst eine Kooperationsgemeinschaft. Ein 
Pastorenehepaar (Familie Hallmann) wird zu jeweils 80% auf beiden Bezirkes Dienst tun. 
 
In vielem sind wir noch unsicher, wie es werden wird, aber wir sind voller Hoffnung, dass 
Gott mit uns gehen und uns die Wege zeigen wird, wie wir auch weiterhin seine Gemeinde 
vor Ort sein und seine Botschaft weitersagen können. 



Gemeindekalender Wilkau - Haßlau 
Kreuzkirche Wilkau-Haßlau     08112 Wilkau-Haßlau, Schulstr. 11 

 

April – Mai 2024 
 

 

So 31.03. 10.00 Osterfestgottesdienst   L.Brückner 
 

Do 04.04. 18.00 an(ge)dacht im Cafe Marie in Kirchberg 

   Thema: „Der Frühling hat sich eingestellt“ 

  19.30 Stadtgebet im Diakonat der Michaeliskirche 
 

So 07.04. 10.00 Werkstatt-Gottesdienst; vorbereitet L.Brückner 

   von den Einzusegnenden 
 

Mi 10.04. 14.30 Seniorennachmittag 
 

So 14.04. 10.00 Gottesdienst in der Christuskirche  L.Brückner 

   Zwickau-Planitz 
 

So 21.04. 10.00 Gottesdienst zum Abschluss des L.Brückner 

   Kirchlichen Unterrichts mit Einsegnung 

   von Elisa Schwalbe und Svenja Petters 
 

So 28.04. 10.30 Gottesdienst    L.Brückner 
 

Do 02.05. 19.30 Stadtgebet in der Kreuzkirche 
 

So 05.05. 10.00 Gottesdienst in der Christuskirche F.Ebert 

   Zwickau-Planitz 
 

Do 09.05. 10.00 Allianzgottesdienst zu Himmelfahrt auf 

   dem Alten Markt in Wilkau-Haßlau 
 

So 12.05. 10.00 Gottesdienst    M.Otto 
 

Do 16.05. 18.00 an(ge)dacht im Cafe Marie in Kirchberg 

   Thema: Der Wind weht, wo er will … 
 

So 19.05. 09.00 Gottesdienst zum Pfingstfest  L.Brückner 
 

Mi 22.05. 14.30 Seniorennachmittag 
 

So 26.05. 10.30 Gottesdienst    L.Brückner 
 

So 02.06. 10.00 Konvent-Gottesdienst in der Friedenskirche 

Zwickau 
 

Kindergottesdienst sonntags parallel zum Gottesdienst 

Posaunenchor montags 19.30 Uhr 

Freitagschor freitags 11.00 Uhr (nicht am 12.04. | 19.04. | 03.05. | 10.05. | 31.05.) 

Zwickauer Tafel freitags 13.00 Uhr 

Gemeindekalender Kirchberg / Hartmannsdorf 

Kapelle Hartmannsdorf    08107 Hartmannsdorf, Rothenkirchener Str. 75 
 

April – Mai  2024 
 

So 31.03. 10.00 Osterfestgottesdienst in Wilkau-Haßlau   L.Brückner 
 

Do 04.04. 18.00 an(ge)dacht im Cafe Marie in Kirchberg 

   Thema: „Der Frühling hat sich eingestellt“ 
 

So 07.04. 10.00 Werkstatt-Gottesdienst; vorbereitet von   L.Brückner 

   den Einzusegnenden; in Wilkau-Haßlau 
 

Mi 10.04. 14.30 Seniorennachmittag in Wilkau-Haßlau 
 

So 14.04. 10.00 Gottesdienst in der Christuskirche        L.Brückner 

   Zwickau-Planitz 
 

So 21.04. 10.00 Gottesdienst zum Abschluss des        L.Brückner 

Kirchl. Unterrichts mit Einsegnung von Elisa 

Schwalbe und Svenja Petters in Wilkau-Haßlau 
 

So 28.04. 09.00 Gottesdienst in Hartmannsdorf        L.Brückner 
 

So 05.05. 10.00 Gottesdienst in der Christuskirche        F.Ebert 

   Zwickau-Planitz 
 

Mi 08.05. 19.00 Bibelgespräch in Hartmannsdorf 
 

Do 09.05. 10.00 Allianzgottesdienst zu Himmelfahrt auf 

   dem Alten Markt in Wilkau-Haßlau 
 

So 12.05. 10.00 Gottesdienst in Wilkau-Haßlau        M.Otto 
 

Do 16.05. 18.00 an(ge)dacht im Cafe Marie in Kirchberg 

   Thema: Der Wind weht, wo er will … 
 

So 19.05. 10.30 Gottesdienst zum Pfingstfest         L.Brückner 

   in Hartmannsdorf 
 

Mi 22.05. 14.30 Seniorennachmittag in Wilkau-Haßlau 
 

So 26.05. 09.00 Gottesdienst in Hartmannsdorf        L.Brückner 
 

So 02.06. 10.00 Konvent-Gottesdienst in der Friedenskirche 

Zwickau 
 

Sonntags parallel zum Gottesdienst Kindergottesdienst 

Kirchenkaffee nach den 09.00-Uhr-Gottesdiensten 

Dienstags 19.00 Uhr Blaukreuzkreis in der Brüdergemeinde Kirchberg 

 



 
 

 

 

 

 

 


